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Digitale Spaltung oder Ungleichheit?

• Digitale Spaltung/Kluft/”digital divide”: Zugangsforschung
• Wer hat Zugang, wer hat keinen Zugang? 

“The digital divide is the gap that exists between individuals 
advantaged by the internet and those individuals relatively 

disadvantaged by the internet.” (Rogers, 2001, p. 100) 



Digitale Ungleichheit

• Digitale Ungleichheit: 
• Nutzungsforschung 
• Digitale Kompetenzen
• Wirkungsforschung

• Vier Arten von Zugang 
• Motivation
• Materiell
• Kompetenzen
• Nutzung

Quelle: van Dijk (2005, p. 22)



Digitale Ungleichheit

• Techniknutzung/Ausstattung
• Wo? 
• Wie schnell? Breitband? 
• Welchen Geräten?
• Wie viele Geräte?
• Wie neu?

• Kompetenzen (van Deursen & 
van Dijk, 2011)
• Operational
• Formal
• Information
• Strategic

• Inhaltliche Nutzung
• Wie oft? 
• Wie lange? 
• Wofür?
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Andere sozial-strukturelle Faktoren

• Ökonomisches, soziales, und kulturelles Kapital
• Einkommen
• Sprache
• Lese- und Schreibfähigkeit
• Unterstützung durch Andere

• Migrationshintergrund
• …
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• Ähnliche Muster 
in anderen
westlichen
Ländern
• Beispiel USA

Und anderswo?



Breitband Zugang



Smartphone Abhängigkeit



Probleme und Auswirkungen

• Ressourcenbenachteiligung = ungleicher Zugang

• Ungleicher Zugang = ungleiche Nutzung 
• Mehr als sozio-ökonomischer Hintergrund

• Ungleiche Nutzung = ungleiche Ergebnissen/Erlebnisse/Folgen
• z.B. machen ressourcenbenachteiligte Jugendliche mehr negative 

Erfahrungen; nutzen das Internet mehr für präsentative Nutzung (Kutscher, 
2013)

• Manifestierung struktureller Ungleichheiten



Der Mythos der “Digital Natives”
• Junge Menschen sind „digitale Ureinwohner“ (Netzgeneration) 

während ältere Menschen „digitale Einwanderer“ sind 

• Kreiert:
• Erwartungshaltung von Gesellschaft, Lehrern und Eltern
• Gruppendruck
• Tabus

• Vielfalt von Technologien und Kompetenzen
• Stark abhängig vom sozial-strukturellen Hintergrund—auch für Jugendliche!



Die “Homework Gap”

• Erwartung, dass Kinder und Jugendliche lernen das Internet effektiv 
zu nutzen (und zu programmieren)

• Internetnutzung in Schulen weit verbreitet
• Mehrheit benötigt Internet für Hausaufgaben

• Kein Internet und/oder Computer zu Hause: Kinder und Jugendliche, 
die sozial-strukturell benachteiligt sind
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Potenzielle Lösungen

• Eingestehen, dass digitale Ungleichheiten existieren

• Heimzugang
• Breitbandverbindung
• Computer/Laptop (Smartphone reicht nicht)

• Zugang nach dem Unterricht
• Schule (z.B. Ganztagsschule)
• Bibliotheken
• Öffentliche Einrichtungen



Potenzielle Lösungen

• Eingestehen, dass nicht alle Jugendlichen “digital natives” sind

• Digitale Kompetenzen: 
• Eltern und Lehrer
• Unterstützung Jugendlicher (nicht jede Art der Internetnutzung ist gleich)
• Mit und von Jugendlichen lernen 
• “Digitale Champions”, peer-to-peer Unterstützung
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